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Gott sitzt am Webstuhl meines Lebens
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4. Und ist der letzte Tag verronnen, / mein Sterbetag, von Gott gewollt,
    dann ist der Webstuhl abgesponnen, / und alles glänzt wie lauter Gold.
    Dann sing ich mit den Engelschören, / nach letzter, durchgekämpfter Nacht,
    dem großen Meister dort zu Ehren: / Ja, du hast alles wohlgemacht!
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